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ZURICH 1880. II. Dezember.

MlljljipilllJjpa
¦ V <lpARruy ^^^is-a'Relseslellen

%tt(PY(t\p im j^eMfpatttx^ fmb bet ber grofjen ÏJerbretrnng bes ßlattes non urn fo ilrtjerem (Erfolg, ats btefelben fe eine flonje &oa)t anflogen unb beadjtet merben-3>H|HUli Snferatanfträge ftnb «tnntfenben an bte ,Ännoncen-f«jiebttion non $reft §füftft & Ço., üarktgap 14 Biirtrtj. #«ts pro ?etfe SO §tj»,; bei fflPteberljotungrnrotrb fltoftet gtaBatl beroilltgt. JHusftunft üßer äffe fh btefem Anjefger erfrbemenben Annoncen rotrb unentfleltfliß ertbetlt.

Als Kellnerin
fnd)t eine mit brficit .^emrniffen ucrfefjenc, iunge,
gebilbete Tochter Stelle ju foforttgem Sinttttt
in einem befferen ©afe^fefitauraiit. ©e
roirb mehr auf gute Söehanblung als Çoben
Vohii gefehen.

Offerten sub Chiffre O 6331 Z bcförbcitt
OreU ^ïitîli SS (So. in Rurich. [6331

Für Konditoren.
(£in jolibev, voUitünbig erfahrener Äonfritor-

Wehülfe fudjt brtlbmÖLitidjit öauerube Stellung.
t^ute ^eugniffe itehen ;n Tieuften.

Offerten sub O P 6344 nu -OreU «Çûplï
S (So. in ^ürid). [6324

(^ine iodjter, bte in aUen bäitslidjen &ii
fdjaften, f^ruie in ber Sdjnetberci erfabren ift,
iudit fine blette, am liebften als

,s3üU*f)öltertn p thtbewi.
Offelten unlcr O 6070 z on OreU Äüjjli

S' iSo. in Sürid). 6076

Für Metzger.
l*in Fräftiger ^üngUng uon 20 ^afyren

nninidjt Ihm einem tüä)tigen ïteiflcv bie OTetj;
qerei nebft ätrattsurfterci ;« nieinen.

Cifetten sub O C31H Z an OreU Ätiftli
S 6o. in Üüricb. [631(1

Selfactor-Monteurs
merben auf Anfang Januar flcfMd>t. Wut
ioldie, bte bas Montage grünblid) rennen unb
baueben alâ ^ofdjlnenfe&toffer felbftftiinbig ar=
betten fönnen unb gute .^euiymffe uonoeifni,
tonnen berücffidjtigt roerben.

.Hbidjriften uub ^eugniffc moüt man Ohler
(Mjtffre O 6257 Z an tue WnuoncemtSvpebition
Ürefl XWili S (So. in Zürich \m Setters
beförberung einienöeu. [ti257

Neu! Die billigste Neu

für Buchdrucker, Lithographen, Buchbinder
und Papierhnndlungen (53 95 em. Schnittlänge

im Preise von 105 125 Fr.} liefert
das Alleiu-llépôt fiir die Schweiz

H. FREY SCHMID, Bern,
756J Gerechtigkeitsgasse 99.
Preisliste mit Beschreibung- gratis &. franco.

25 pdjß pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet

A. Wendland in Berlin S. O.
Köpnickerstrasse 55 B. rc7ö3

FIPMopfflifiïoTi?
Artistische Anstalt Mannheim. rC735

J> Stapfer & Cie«»
Bahnhofstrasse 67, ZÜRICH,

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

W i e n e r - M ô h e 1 11
als :

Sessel von 6 Fr. bis 25 Kr.
Fauteuils für Bureaux.
Schaukelfauteuils.
Kaminfauteuils.
Kaminsessel.
Rauchsessel.
Ammenstühle.
Hohe und niedere Tabourets.
Blumentische.

Rohr-Canapés.
Kinderspeisesessel

in 5 Gattungen.
Kindersessel.
Kinderfauteuils.
Kinder-Canapés.
Kindertischchen.
Puppenmöbel.
Blumenständer.

[768]

Preiscourants auf Verlangen gratis per Post.

Kronenhalle
Tit. Gesellschaften, Vereinen, Hochzeiten empfehle meine

schönen, geräumigen Säle, im Parterre-Raum für 100 Personen,
im ersten Stock für 50 Personen, sowie kleinere Gesellschaftszimmer

zu unentgeltlicher Benützung angelegentlichst. (Piano
und Telephon zur Verfügung). Feine offene Biere, gute Weine
und Speisen in grösster Auswahl bei billigsten Preisen

Frgebenst
[76»] JE. Bosshard.

Frische Austern
bei 1766

Kuhn & Maag, Rindermarkt, Zürich.

£d)roei$. ^ol'liötöeuter
entf). rjatevt. unb 85ot[8fcf)aiift>iete, Suftfpiele
unb Sßoffen, 'Pantomimen, SDetlamationen
mit Iii. Silbern :c. 22 SSbcbn. à i Sr.

mm j(uSiü[)cltrttev ftntalog gratis, mm

'Irring uon Inns & Comu., Sern.

in ausgezeichneter Qualität empfehle den
Herren Wirthen, A\ 'iederverkiiufern und
Privaten nebst raeinen übrigen bekannten
Artikeln zu höflicher Abnahme.

Caspar Bollinger,
Rindermarkt 16, Zürich.

Preis-Courant gratis. [767

petfna) einer popufären §dnf ferBearßetf ttng
a d u s u m T u r i c e n s i u m.

(.^robebogen).

£>aê alte ftürjt,
3)tä 9îadt)ricr)te biä gnappeb l;in unb b>r ob'ß

acht roänb bürjle?
S)iä Stnbetfinger 3m9 müenb fie fd)o
Sur en neue 9tebaftion§pfahl ftü^e;
S)a greiinütb^ig" gal;l furt. 3m äuriD'ät
SJcetnt er, cbömme be Àreimuatb nüb prefebtierc.

@§ änbert ftd) bie $e\t
SBtä d)aibelufd)tig ifdjt bas Umetructe
3jor'm SlättlilniS bodi aQi 9Jcorge gfi!
3K8ng8 bict'§ BW SRcttli bätt me füllet,
Ää Söcänfcb tjät'ö g'mcrtt, unb fufetjt fo £üfel§äüg.
3fä^ ifd) eê uS gür brufjg (Centime fd;icfct'§
3)iä geifebtig 9inavig jebem bei is" §uë.

Unb neues £ c b e n b l ü f) t au § ben 3t u i n e n
3Su ber Çiirfdjtegruft alt pardon oom odpoertcbäller
33is ju ber Solijei fpannt fi jafe balb
21 mäd)tig'§ ®'roölb uf ftolje Säule us,
Nantit b' ©djroähbäfenc unb b' SJceitli cfjßmiib
Sßiquäm e§ @tiinbli länger rangbeniiiiisle
Unb bä C^imahl uor em leere ïifd) bänn fluädjt:
î)aë djunb bcoo, bafj j$x% SBältftabt ifd)t!"

2ß e 1 1 e r b e r t d) t b e 3 9c e b e l f p a 1 1 c r : 3)er ' oom Äanton
ïcffiu lier rocljenbc 2tnnerton8roinb tonnte bie 55äter bes Sanbeê

nidjt nom Obligatioucnbcrat()uiigêtifd) roegblafen. S)ie ©epreffton,
meldje über ber "^ortofreitiett für bie Senfer unfereê @efd;ictê lag,
Ijat fid) ucr?ogeu unb liegt über ber Sanbenge oon Nt;a"ama, oon
roo ftarfe Stiebcrfdjläge auf bie Äöpfe ber Summen in allen SBelt;
gegenben \u erroarten ftnb.

SOt u t tj m a y l i d) e äö i 1 1 e r u n g ber fommenben SB o d) c :

@ê finb fief tige g-ludje auê ®üben 3U erroarten über bie ©chänber
beê ©emcinbeoermôgenê beê heiligen ©ingolpfj im beiligen ÎBalliS,
unb (Srfommuuifatioit bcr V'el)rerinncu, iucld)e baêfclbc oeranlafetcu,
auê bem (Sd)erîid)en ©runbe, oon ber Ijeiligcn Suft nidjt allein
leben ju fönnen.

Vom Büchertisch.
P. K. Roseggers Ausgewählte Schriften. In 60 zehntägigen Lieferungen

mit je 5 Bogen Inhalt à 25 kr. 50 Pf. (A. Hartloben's Verlag
in Wien).

Wir begrüssen diese schön ausgestattete, wohlfeile Gesammt-
ausgahe der Schriften Roseggers mit aufrichtiger Freude. Rosegger's

(Sortierung auf folgender ©eile.'/

lUNIOtt !880. II. vsismdök'.

<>jàu/ ^^^>8-â^îe>zezìe!len

Âîîl'^î'stîl» à MeSelspalter" smd bet der grotzen Verbreitung des Glattes vov um so stcherem Crfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^>Ns lt-»»ll Znseratanfträge lind etnmsenden an die Annoncen-H-pevition von Hrell Küßlt â: Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sret» pro Zeile »0 Ap.; bei Wiederhowngrnwird großer Ziaöatt bewilligt. Auskunft üöer asse tn dtesem Anzeiger erschàenden Annoncen wird unentgeltlich erthellt.

AIs Kellnei'in

in eincnr "besseren^ Eaf«-Nestaurant. >>»

Offerten «nd Chiffre <Z SSZI besördern
«r-ll Mißt, « Eo. in Zürich. lssSt

tì Konlütoren.

^Offerten s»b 0 è->«4 an vrell AüKIi
« Eo. in Zürich. l^-'->

Haushälterin zu Killdern.
Ofi-rlen unler 0 «!0ir> 2 an t>rell Aüs!>>

X Eo. in Zürich. ^u?l'>

gcrei ncdsi Bratwurstcrei erlernen,
Off-rlen suk 0 liSir. X an tZrcll Aüßli

« Co. in Zürich. s63N!

8kIiaowi'-IV!oni6ui'8

vr-ll Hnßli « Eo. in Zürich in, Wciler-

^leul Ois billis'sts I^su!

,il>l!lu-»èpût liit llie 8e!iveiî

S. scîttlnio, Sern,

35 höchst pikante

^. ^Vencllànâ in Berlin s. 0.

LAkrlk()kst.r-ASS6 67, ^ÛkìlL»,
oinptetrien iiir reieitllnitÌASs I^klAsr in

i v i» S » - M i» I» ^ 1 1»
aïs :

Sessel von 6 ?r. bis 25 b'r.
?a,uteuiìs kür Bureaux.
Lotiàrillelkk>.lltoujis.
ILamiakàutvuils.
Xàminsossel.
Ràiiotisessel.
^inmenstükle.
Hone un i nieàerv l's.dourets.
Llumeatisoke.

Rokr-c!g.lli»pês.
Xinàerspeisesessvl

in 5 Oattungsn.
Xinàersessei.
Xinàerkàuteuils.
Iîin<!er-(!êtng.pês.
Xincìertisokokea.
?uppenlnöbvl.
Liumenstèinclor.

l?i!SI

prsisoonrgnt.s sut VsrlsnKsn Krsti8 psr ?ost.

lit. Ossellsoliaiten, Vereinen, Iloeb/sitsn empsebls insins
«vbiineu, geräumigen Lîile, im ?arterre-kaum tur lOll Personen,
im ersten Ltoek für 50 Personen, sovis kleinere Oesellsobakts-
Zimmer /u unsntgsltliober iienüt/nng augvlegsntliobst. (?iauo
unà lsiepbon 2nr Verfügung). I''si,n> oitene liiere, gute Weins
uml Lpeisen in grösster às>vabl i« i billigsten l'rei^en

b>gebenst

dsi s7K6

Schweiz. Aolkstlieater
enth. vaterl. »nd SZoltSschauspiele, Lustspiele
und Posse», Paulonnmc», Detlauiationeu
mit leb. Bilder» -c. SS Bdch», à t I^r.

^> Aussührlicher Katalog gratis. ^>!erla!î von lang à Lomp., Kern.

in iiuKo67.eieilN6tc?r (^uglität «?ninf«lil<? äsn.

Heuln >Viitiien, »ictlervei'Iiü.ut't'ru nnà
i'iivntl>u nsdst meinen nkri^sn bàanntsn
Artikeln ?u Iiömollvi' ^.l>n!rlnn«z.

kintlermà IK, Itti-ion.

f767

versuch einer populären Schitteröearveitung
ît«I u .^u m ?ni i<?eii8iiiin.

(Probebogen).

Das alte stürzt,
Dia Nachrichte diä gnapped hin und her ob's

ächt wand bürzle?
Diä Andelfinger Zitig müend sie scho

Dur en neue Redaktionspfahl stütze;

Da Freimüthig" gahl furt. Im Züribiät
Meint er, chömme de ^reimuath nüd preschtierc.

Es ändert sich die Zeit
^.'iä chaibeluschiig ischt das Umetrucke

Vor'm Blättlihus doch alli Morge gsi!
Mängs dick's Wehnthaler Mcitli hätt me kühlet,
Kä Mansch hät's g'mcrkt, und suscht so Tüfelszüg.
Jätz isch es us! Für dryszg Centime schicket's

Diä geischtig Naarig jedem hei is Hus.

Und neues Leben blüht au S den Ruinen!
Vu der Fürschtegruft ab parckon vom Schlvertchäller
Bis zu der Bolizei spannt si jätz bald
Ä mächtig's G'rvölb uf stolze Säule us,
Damit d' Schwätzbäsenc und d' Meitli chönnid

Biquäm es Stnndli länger rnugdewüüsle
Und dä l^imahl vor ein leere Tisch dänn fluächn
Das chund devo, daß Zöri Wältstadt ischt!"

Wetterbericht des Nebelspalter: Der 'vom Kanton
Tcssiii her wehende Aniicriouswind konnte die Väter des Landes
nicht vom Obligatioiicuberathuugstisch wegblasen. Die Depression,
welche über der Portofreiheit für dic Lenker unseres Geschicks lag,
hat sich verzogen und liegt über der Landenge von Panama, von
wo starke Niederschläge auf die Köpfe dcr Dummen in alle» Welt-
gcgcndeir -,u erwarte» sind.

Muthlna gliche Witterung der kommenden Woche:
Es sind heftige Flüche aus Süden zu erwarten über die Schänder
des Gemeindevcrmögens des heiligen Gingolph im heiligen Wallis,
und Ertoimmlitikatio» dcr Lehrerinnen, welche dasselbe veranlaßten,
aus dem lächerliche» Grunde, von der heiligen Luft nicht allein
lebe» zu kömie».

Vom Lûoàertisà.
X fîoseggers /-ìusgewàlà Lokrilten. ln lili ?ob»tïiAÌAki> Lieferungen

mil je 5 Logen Inkslt à 25 kr. 5ti ?t. (X. bl»rtleben's Verlag
in >Vien).

^Vir begrüssen ckiose sebiin «.usgsstiitteto, >volilfeil« Oesaiumt-
a»sgal>e cler Seliritten Roseggers mit aulrielitiger b'renrle. kosogger's



1880. Annoncen- pcilugt 3001 Hl c b cl I p 11 It c r" M>. 50.

IEC onstanz.
SämmtQcbB Laubsäge - Utensilien uni Werkzeuge,

Die Weinhandlung
von

E. BOSSHARD z. Kronen*

Schriften verdienen die allseitigste Sympathie. Man schreibt ihnen
Wahrheit und Tiefe zu, jene wohlthuende Gemüthlichkeit, die bei so
Vielen der Alpenbewohner vorkommt, jenen ächten Humor, der das
Herz packt, jene naive Heiterkeit, die mit dem Leben versöhnt. In
Gottschall's Literarischen Unterhaltungen" heisst es, dass man von den
Dorfnovellen dieses hochgebildeten Autors tief befriedigt werde, dass
man sie aber mit Musse und Bedacht lesen müsse, wenn man ihren
Werth erfassen wolle. Viele Kritiker stimmen auch darin überein,
dass es Rosegger in der Hand habe, seine Leser lachen und weinen
zu machen, nach Belieben, seine Novellen wären keine Dorfgeschichten
üblicher Art, sie seien weder auf Tendenz noch auf Effect berechnet,
ihre Domäne wäre das allgemein Menschliche, die ineisten der
F.r/.ählungen hingen einem tieferen philosophischen Gedanken nach.
Die .Schriften des Waldschulmeisters" werden in dieser Beziehung als
Rosegger's Hauptwerk bezeichnet. Dem reihe sich die Waldheimut"
mit ihren reizenden, überaus duftigen autobiographischen Erzählungen
an. Die Erfindungsweise, sowie der Styl seien durch und durch
originell. Als Ethnograph habe er sich durch sein Volksleben in Steiermark"

und Gestalten aus den Alpen" besonders verdient gemacht.
Diese Schilderungen lesen sich überaus erquickend in ihrer Waldfrische
und reizenden Ursprünglichkeit.

sowie Lantep-Holz
in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstätte. G. Schaller & Comp.
Spezielle Preislisten gratis und franko. [762

empfiehlt

llichweiat.
Weisse und rothe Ungarweine zu 50, co

und 70 Cts. per Liter.
Tyroler Rothweine zu 75 Cts.
Toscaner 7r>

Aechte Veltlinerweine von Lorenz Gredig
in Pontresina (best aecreditirte Firma)
zu Fr. f. 30 und Fr. 1. 50 per Liter.

Alten Markgräfler zu Fr. l. 20.
Weisse und rothe Bordeauxweine zu Fr.

1. 20 per Liter.
Weisse und rothe Landweine in

verschiedenen Sorten; bei Abnahme von
100 Liter und mehr entsprechenden Rabatt

Fässchen, miethweise unentgeltlich; für
Stadt u. Ausgemeinden Frankozusendung.

Grösste Auswahl in Flaschenweinen und
Spirituosen. Detaillirte Preiscourants auf
Verlangen franco zugesandt.

Verkaufszeit täglich; auch an Sonn- und
Feiertagen von Morgens 8 Uhr bis Nachts
IS l'hr.

Roheis, Detailverkauf das ganze Jahr.
Dépôt für offene Weine bei Frau Neuert.

Veilchenstrasse 19, Hottingen.
Dépôt für offene Weine sowie Flaschenweine

und Liqueure bei Fräulein Bert-
schinger, Spezereihandlung, Nr. 5, Obere
Wolfbachstrasse Nr. 5. [770

Restanration m Löwen", ünterstrass.
Dem geehrten Publikum von Zürich und Umgebung empfehle meine

zwei best

HT' renovirten Kegelbahnen "H^fjf
zur gefl. täglichen Benutzung bei billigsten Preisen.

Es sind dieselben auch noch für einige Abende zu
vergeben. Achtungsvollst [714] p> Hlotz.

Böttger s Polytechnisches Notizblatt
für Chemiker, Gewerbetreibende, Fabrikanten

und Künstler.
Herausgegeben und redigirt

von

Professor Dr. Rud. Hottger in Frankfurt am Main.
1881 36. Jahrgang.

Jährlich 24 Nummern. Preis pro Jahrgang 6 Mark.
Bietet in seiner grossen Mannichfaltigkeit von Mittheilungen praktischer

Erfahrungen und Erfindungen aus dem Gesammtgebiete der Technologie und
technischen Chemie etc. Aerzten, Apothekern, Chemikern, sammtlichen
Industriellen, insbesondere Fabrikanten, Photographen. Weinhändlern, Droguisten etc.,
ausserdem Gewerbevereinen und technischen Anstalten etc., ein so reiches
Material, dass gewiss Jeder, der von demselben Einsicht genommen, zum
Abonnement veranlasst wird.

Der Ende dieses Monats beginnende 36. lahrgang (1S81) ist eine sichere
Garantie für die Vortrefflichkeit und Gediegenheit des Polytechnischen Notiz-
blattes", welches auch in diesem neuen Jahrgange wie seit seinem 35jährigen
Bestehen fortfahren wird, nur gute technische Grundsätze, wirklich erprobte
Erfahrungen, praktische Erfindungen und sich bewährende Verbesserungen in
kurzen Abhandlungen zum Abdruck zu bringen.

Ankündigungen jeder Art, besonders chemisch-technischen Inhalts, haben
auf dem Umschlag, der jeder Nummer des Notizblattes beigegeben ist, vermöge
seiner Verbreitung in Deutschland, Oesterreich, Italien, England, Frankreich,
Dänemark, Schweden. Russland, Nord-Amerika etc., und in Anbetracht des

1 bleibenden Werthes desselben im Gegensatz zu den gewöhnlichen Zeitungen
die nachhaltigste und erfolgreichste Wirkung.

Der Insertionspreis ist billigst auf 25 Pf. für die lmal gespaltene Petitzeile

gestellt. Beilagen werden angenommen.
Die Beilagsgebühren, je nach dem Format, bleiben besonderer Ueberein-

1 kunft vorbehalten. Probenummern stehen kostenfrei zur Verfügung.

Expedition des Polytechnischen Notizblatt
Frankfurt am Hain.

Der Pariser

Kleider -Bazar
bietet durch seine Staunenswerth billigen Preise bei
streng reeller Bedienung Jedermann grosse Vortheile.

PREIS-COURANT:
Winterüberzieher Hose, solid und sauber ge-

von Fr. 18. an. arbeitet Fr. 7.
Compléter Anzug Fr. 20. Elegante Hose Fr. 1>

(Veston, Hose, Weste) (Prachtvolle Waare).
Eleganter Anzug Fr. 35. Weste, (ein- und zweireihig)

(Rock, Hose, Weste.) Fr. 3. 50.
Feiner, schwarzer Tuchanzug Joppe in Filz und Double etc.

Fr. 45. Fr. 9.
Veston, sauber gearbeitet Schlafröcke, solide Waare

Fr. 9. Fr. 18. -
Herbst-Ueberzieher, nur gute Waare von Fr. 18. an.
Knabenanzüge, vom Kleinsten bis zum Grössten, von dem

Einfachsten bis zum Feinsten von Fr. 6. an.
Herrenhüte, zu Fr. H. 50, 4. 50, 6, der feinste Fr. 8. 50.
Hemden, farbig und weiss, von Fr. 2. 75. an.
Hemden in feiner Elsässer Cretonne, eleganter, gut

sitzender Schnitt, Fr. 5. 50.
Hemden mit Kragen und Manschetten, rein leinenem

Brusteinsatz u. Kragen, sehr fein gearbeitet à Pr. 8.
Regenschirme für Herren und Damen von Fr. 2. 75 an.
Cravatten für Herren von 10 Cts. an.

Bestellungen nach Mass werden in kürzester Zeit
elegant und prompt ausgeführt. [745

Pariser Kleider-Bazar
Mennweg 21. Mennweg 21.
JJÖT* Sonntags ist das Geschäft von 10 Uhr an geöffnet. "TöQ

Auf Neujahr 1881.

Gratulationskarten,
100 Stück 50 Stück 25 Stück Muster
Fr. .1.50. Fr. 2. Fr. 1.25 50 Cts.

feinste Ausführung in Gold.
Visitkarten Fr. 1.50/10.

Monogramm-Papier ">o Bogen und
50 Couverts in Etui Fr. 4.

Preiscourants franco. Wiederverkäufer
und Agenten hohen Rabatt

Porzellanwaaren mit Photographien,
unzerstörbar eingebrannt nach jedem
beliebigen Bilde, als auf Tassen, Vasen,
Pfeifen etc. werden geliefert.
oh 1328] p. Wanner, Bern.

Bouchons
jeder Grösse und Qualität

liefert billigst
die mechanische Korkenfabrik

von [733
C. Alpsteg in Dürrenäsch bei Aarau.

Geg. 65 Cts. in TJl r| nl n UnTITinTI
Marken. Buch f. 1111010 ÜUilUÜ.
Artistische Anstalt S. 6 Wiesbaden.

[689]

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die
englischen sind übertreffen. Zu haben bei

14. Scliefer, Büchsenmacher,
715] Oetenbachstrasse 13, Zürich.

Sind) alle 33ud)banbütngeri ju bejiefjen
in ,prtd) bei Jörell Süfjü & (So.

& leitete, ^^^^r
^^^^^^^^^ ber

®efim&fjettêlel)fe.
758] ï. Auflage.

Urriä gel), gv. 18.70, eleg. geb. 22 gr.
tft ancrtajint ba§ noltftiinbigfte, MUtgfte
unb Braftifcbfte alter ©eumbfjeitäliüdjer.

SDaä jeitjemäBe SBett:

JHlu|trirte0 (Eonüerfationö-ferihan
ber Gegenwart

bebanbett bie neueren gtortfdjttfte im ndjten ^afjrjefjnt uub

jroar anf atten örfSietcn, nomebmlid) ber 2lttatomie, 2Ird)äologie,
Slftronomie, ©otanif, Sfjemie, (ätönogiapEjie, ©thnologie, @eogtapt)ie,
©eologie, ©eoguofie, §eilfunbe, Siterafur, TOathematif, Meteorologie,
Mineralogie, ^âoetgogif, i^bilologie, ^f)ilofopfiie, sJßt)t)fif, ^£)i;fio=
(ogie, SReligion, 3ted)t§= unb ©taat§miffen[d)aft, ïedjnif, £ed)nologie,
SLbierjudjt, Unterttd)t§roefeit ; eê bringt meiterrjtn bal "glenefie au§
bem ^Bereiche ber 3"tgefcbid)te ul,b ber greffe, bet ©efetsgebuug,
Sanbeênertretung, ber ©taatêbauâhaite unb be§ ^iuaiijiiiefeiiê,
beê §eerroei"en§, ber Marine, beê SGerfebrêroefenâ ber îuidjtigfteit
Staaten, ©ie SSerïeljrêtnittet : ©trafjen, (ïifeiibabiien, ^oftioejen,
îelegrapbie, ber SBeltoerfebr unb bie ©djifffabrt ftnben lBeriicf=
fidjtigung, nidjt mtnber neue Srpnbungen, Steifen unb (Sntbechingen,
Solfëroirthfdjaft, Sanbbau, ©artenbau, gorftmefeu, |>aitbel, 3"*
buftrie, ©eroerbe, 2(rcbiteftur, Malerei, ©fulptur, Mufif, Idealer,
enblid) roirb man bie bernorragenbfteu .geitgenoffen aufgejeiebuet
finben.

Die ca. 1500 ABBtfbunarn bringen ;ur änjdjauung : SBilbniffe btriitnnter
iperfBnltdjCeiten, Slarftetlungen aus bem ©ebiete ber 3,tit$tfd)i$te, ©labte: unb (9e=

baubeanfid)ten, Karten unb ^läne ; roeiter^tn £)arfteliungen aus bein 23ereid)e bcr
9eaturn>iffenfdjaften, aus Sönbeit unb Süölfertunbe, auä bent ©ebiete bcr .»fünft,
JBiffenfebaft unb beä $anbelä, ülbbilbungen oon tedjmjdjen ©egenftönben, ©erätljen,
3nftrumentcn, oon ©egenftänben ber *Dïobe, ©port unb ©itte, foroie fonftigen Utor;
fommniffen in ber heutigen @efellfd)aft u. f. n>.

Î>a8 ÏBert bietet fomit in JSort unb JSitb eine îttoue ber (Utgenroart,
ein Uad)fd)lageburl) für oen töglid|tn (Otbracri).

Metall-Dachplatten
von Eisenllecli, verbleitem Blecli, Zink unfl Kupfer

Diese neue Art Bedachung, welche schon von 4 Fr. an per Quadrat-
Meter fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern den Vorzug,

indem sie in der Form ein gefälliges Aeussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe auf
jedem Daclistuhl, ohne dass derselbe verändert wird, auf Lat:en oder
Verschalung angebracht und eingedeckt werden.

Für Uebernahme von Eindeckungen oder zur Lieferung obiger
Metalldachplatten empfiehlt sich bestens

[667] J. TRABER in Chur.

|gj Agenten werden gesucht.

Berlag nonEduard Kummer in Setpitg.

Im Verlage von Orell Fiissli
& Co. in Zürich erscheint seit
Oetober : (0-soo-V)

§<J^te | §m.
Blätter für Erziehsig nnd Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, Seminarlehrer

in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-U( bühr per gespultem'
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

Qvjp" Probenummern werden
gratis und franko geliefert. 'l^iC

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen Kaffce-RMMeiizeil * offen und in Pfimd-Büehsen,

werden in allen grössern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.
Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten Kaffee-Surrogat eingeladen.

Müller-Landsmann,
695] Kolonialwaarenhandlung in Lotzwyl (Bern).

Z e u g n i s s.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

R. v. Fellenberg, Chemiker.
Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

1880. Anaoncen-Deilage zam Nebel s palt er" â 50.

1^ O 212. Q î ^ 212. !2.
vie ^VeiiàiiàliK' sekrikteu vsràiensn àie slissitigsts Lvnipatbis. Aan sebreibt iirnsn

>Vabrbeit unà ?isko ?u. seuv wobltbueuàs tZemütbliobkeit, àis bei so
Vielen àsr Alpeubewobuer vorkommt, seilen iioliten Humor, àer àas
Her? packt, jsns naivs Heiterkeit, àie mit àsm I,ebsn versöliut. In
lZottsoball's ^l^itsrarisebsn Ilnti-rbaltungen^ lrsisst es, àass man von àen
Ilorknovslien àissss boobgsbilàeten àtors tiek bekrisàigt vsràs, àas.i
man sis aber mit Ausss uuà Leàavbt losen müsse, wenn man ibien
VVertk erfassen volle. Viele Kritiker stimmen auob àarin übersin,
àass es Rossggsr iu àsr llanà kabs, seins lasser lavben unà veinen
?u maoben, navb. Belieben, seine Novellen viirsn keine Oorlgesebiebten
üblicher Xrt, sie seisu veàer auk l'enàen? noeb auk Kkkeot bereelrnet,
ikrs Vowiius wäre àas allgemein Asnsobliobe, àis ineisten àer
I'.r/.ülilungtm bingsn einem tiokersn pbiio^rrpbiscben <^î>>àanken nnelt.
Die .Lebrikten àes Vv'alàsckulmeisters^ veràen in àieser öeinebung al»
lîossgger's Hauptwerk bsxeicbnet. Dem reibe sieb àie ^^Valàbennat"
mit ibren reixsnàen. überaus àukrigen autobiograpbisoben Lr/.älriungen
»u. Ois Krnoàungxveise, sovis àer 8t)l seien àureì, unà àureb ori-
gins!!. ^.Is Ltbnograpb Iiabs sr sioli àureb sein Voiksloben in Lteier-
mark" unà l?s8talten aus àsn ^Ipon" bssonàers veràisnt gemaeltt.
Hiess Lebilàerungen lesen sieb überaus srgui<'ksnà in ibrvr Vv'alàkriselx^
unà rsiiîsnàen IlrKprllngliekkeit.

Wik IMW-M
in allen Arien empksklsn sein- billig
Naàtstâtte. k. Zekalle,- â. Komp.

Lpeaislls Lrsislistsn gratis unà franko. s7«Z2
lnleisss uncl rolbs Ungsrvolns -u so, «o

Ivrnlsr ar>tb«sino üu ?S Lis.
loscansr ^ ?»
/tscbis Vsltlinsr«sins von l.oren^ SreckiA

KIton IAsrl<oràltsr --n i. 20.
lVoisss uncl rotlrs lZl>rcls->u»«oins ?u

I. 20 per ràr.
lVoisss uncl rotlig l.anil«sins in ver-

Lrdssts Ausvakl in r-Iasolionwslnen uncl

Verl<îluss?slt tàglick^ »uck su Sonn- unà

IZèpàt kür oSene Veine bei ssrsu Keusrt,

V> oiàe-nstra-se Itr. b.
^ '

Vera FSsbrten kublikuin von /üriob Ullà riniAsbunl? vinpksble meine
^vei best

UW^" reiiovirten KeKeldaunkn "^WU
nur getl. tägliebsn Lsnàung bei billigsten preisen.

2<ZÜ7' t?s sinà àisselbsn auolr noeb kür einige ^benàs ?u vsr-
gsbsu. ^ebtungsvollst f714s H!«t^>

Köttgei-'Z ^ol^eelini8eli68 Câblait
tar ^kemilivr, Kewerdetreidevtle Fabrikanten

mul Künstler.
Herausgegeben unà reàigirt

protossor Or. lîiitl. ItttttK^r ill ?ranliturt am Nain.
lggl 36. tàgang.

^iikrlivk 24 Nummern, kreis pro ^abrgang L àrk.

tecduiscden Loeniie etc. ksr^tsn, tpotriàrn, 0nsm!l<srn, sümmtlioken Iriclu-
slrisllsn, in-bssonàere ssîidrilisntsn, ebotogr-ipnsn. iVeinnàniilsrn, llroguistsn et«..
»usse?àsm lZ««srl>svsrs!nsn un<l tscbnizcnon Onstsltsn etc., ein so reicdes

öoststisli scrtkakren «irel, nur gut» loclrnlscbs lZrunelsSt^s «irlUicb srorodte
Lrlslirungsn, pr-rletisclis ^rlinciungsn unä siob bs«àtirgnris Vsrbssssrungsn !»

knliilniligungsn jsclor krt, beionclers clismiscli tscliniscbsn lnnslts, li-àn
seiaer Veàeltunx in 0sutsoblîlnrl, »SStorrsiob, Italien, ^g>sno, rrsn><rgtlîîi,
llànsmsrk, Scn«slisn. auzslî>nrl, Xorä-Amsriks etc., unck w >nbetr»cdr àes

^ à nsvtin-iltigzls unà srlolgrsinnsts IVirleung.
^ A

vir lnssrtionîprsls ist billigst uuk ZZ PI. kür Sie lrn»I x«sp»Ite»e kellt-

l liunkt vorbkiulià. erobsnummsrn »Isksn liostsnlrsi ^ur Vsrlllgung

Lxpellition llk8 ?ol^tevkni8vlien ^oti^blstt
I?r»nlitnit »IN ?It»ii,i.

lier pariser

liât Zmoti ssins stgunen8vvertn billigen kreise i>si

streng resllsr Loâicîmm^ .ieäormann grosse Vorttieile.

ikVinterübsr?ikIikr iioss, solià unà sa»I>sr ge-
von ?r. 18. »n. arbeitet I?r. 7-

Compléter /ìn^ug 20. lîleganlo iioso l r. >
>

(Veston, Hose, Wests) l?raebtvol>« Waare).
Llsganter An^ug ?r. 35. intesle, (ein- unà öveireibig)

(Rock, Iloss, Wests.) ?r. 3. 50.
feiner, sokwar^er luensnüug ioppe in l?ilü nnà Double etc.

?r. 45. ?r. 9.
Veslon, sauber gearbeitet 8eblatröcl<e, soliàe Wtrutl^

?r. 9. ?r. 18. -
rterbst-tlebsriieiier, nlir ^nw ^Vaare von 1?r. 18. un.
Knabenan?ügs, vom Xlsinston izis num (ìirosston, von 6<zm

I'>mtl,cm»ton dis s?lii» t<'e;inston von t?r. 6. t>n.

«errenliüte, /.u ?r. 'i. 50, 4. 50, li, à- koinsts I^r. 8. 50.
iiemllkN, tarkiA und xvoi^, von I^r. 2. 75. un.
itomllen in koinor LIsässer türotonno, olo^antor, !>»t

sitiivntlor 8et>nitt, 1?r. 5. 50.
ttemoen mit IvraAizn unä Nansoilsttsn, roin loinonom

Lrustoinsati? u. Kitl^l^li, soin- foin Agardoitst à t?r. 8.
kiögonsoinrme für tti rlon uini litlmon von ?r. 2. 75 a».
Lrsvattsn kür tiorron von 10 (üts. an.

t>ö>!t<'IIllil^on naoll Uass ^voräoil in kür?ostor 2oit
oiLAant uncl vrom^r tlll^Aotlilirt. f745

L^z^ Loviltags ist clâg Sssokakt, von 10 l7ur Äll Asötknst. ^à^E

Vratulationskarten,
Ivo Stiicli S0 Stiieli 2S Stücli àlnsler
?r. >1. SN. ?r. 2. ?r. I.2S S» vis.

Visitlt-irtsn ?r, l.!>g/ia.
nlonogrsmm-psoier 0 voxsn une!

?nr?k!llan«->-!rsn mit k>ln>tc>gr-ipliien, uu-

lieliixen killte, »ls »uk Cassen, Vase»,

nii^!2S) p. ^snner, Kern.

^jkàkr i?r088k nnà Qualität

àie iiievliimisà tXs»iIieii!!ìi>i iI<

L. Alpstsg in llûrrenâscii bei àrau.

veg. 65 0ts.in f'ià1n s7nr,î,nr,
Narken. lîuei.k l'IlllZIlí Ulli I Ml.
àrtistisctio Anstalt 8. K Wlesliàn.

s.^>>>s

sedvisi^srisobs. bis M?t àss Leste in àissoin Artikel, selbst àis sng-
lisobsll sinà übertroilsu. ^u baben bei

Ii. Lüetisenmaenor,
715s Osbsirds.ob.stra.sss 13, ^ürlotr.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

ili Zürich bei Orcll Fiißli à Co.

^^^^^^^^^ der

Gesmldheitslehre.
7S8j ViitlnKe.

Preis geh. Fr. 18.70, eleg. geb. 22 Fr.
ist anerkannt das vollständigste, billigste
und praktischste aller Gesundheitsbücher.

Das zeitgemässe Wert:

Illustrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Fortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar auf allen Heöieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ellmographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Sraarswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Uitterrichtsivesen ', es bringt weiterhin das Aeueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Landesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwejen,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schisffahrt sinden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen anfgezeichnet
finden.

Di- ca. 1Z00 Kkliildungt« bringen zur Anschauung! Bildnisse berühmter

Naturroiisknschasten, aus Länder- und Völkerkunde, aus den, Gebiete der Kunst,
Wiss-nschast und des Handels, Abbildungen von technischen Gegenständen, Gerathen,

Das Werk »et-t^somll ^ZSort und ZZild eine Nernie der Gegenwart,
ei» Nachschlagedoch für dea täglichen Gebrauch.

Diese neue ^rt Lsàaokung, vslvbe sobon von 4 ?r. an per Hnaàrat-
Ueter fertig erstellt veràen kann, veràisnt vor allen auàern àen Vorzug,

inàem sis in àer ?orm ein gefälliges .^süssere mit unbegrenzter
Dauer verbinàet. Niemals Reparaturen veriangenà, kann àieseibs trnl
jsàem Dsebstukl, okne àass àersolbs verânàert virà, auf D»t:sn o>I<>r

Verschalung angsbravbt unà singeàevkt veràen.
?ür Dkbernabms von lûnàsekungen oàsr ?ur Diskerung obigtu'

lVlvtalIàavIipIatten emr)iieb>t sieb bestens

M7s .s. riì^kM in lZIiur.

ID^- ^.xenteo weràen xesuodt.

Verlag vonLàuarà Kummer in Leipzig.

Im Verlags von (irell füssli
à l)o. in àûricll orsobeint seit
Ootober : <o-sog-v>

Schule .V Aclltz.
lÜZlln' kiir i>üielllillx lltlll iliilerrit-ill,

Sxrooasa-tl tür 1-sd.rsr uncl
Scarl1krsuvä.s,

Herausgegeben von tost,
Vorstsber àss V^aissnbausss in
Vilàiians un>l H. lmtiot, Leminar-
Ivbrsr in Lokisrs.

Xvoitsr à^ a br gang.
Aonatlivb ^vvi àmmern.
^bonnsmontsnrà kiir 12 Ao-

uats 4 ?r., kür ü Aonats 2 ?r.,
Inserat-U( bübr per gsspt>It< it>'

Asils oàer àeren Laum 2l> Lts.
prodenummern «eràon

gratis unà tranlto gelietert.

l'iir meine vor-uxlicken Ii»lk««»W!»«>«e»^e» »treu uncl ill vlUllà-vûclise»,

esdj Holonis.lvas.renbanàluug in I.ot?«^l (Lern).

2 s u K r> i s s.

k. v. ^'ell«lld«rx, Obsmiker.
v»kx von MIM ill ItSillîix. Illlklîll à llllMàllàllPll 2ll ilêàll.
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